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Zitat von karuna

Beschwerde kann ja jeder gerne einreichen, die interessiert aber juristisch gesehen
niemanden. Für dein Bundesland kannst du das hier nachlesen, Andrew, das sieht
woanders aber nicht viel anders aus:

https://www.bezreg-detmold.nrw.de/wir-ueber-uns/…chverfahren-zur

Was meinst du denn mit "interessiert juristisch niemanden"? Wenn du damit meinst, dass diese
nicht vor einem VG verhandelt werden kann, ok. Wenn du damit meinst, diese lösen keinen
Abänderungsanspruch von Noten aus, auch ok. Dennoch sind Beschwerden bereits (formlose)
Rechtsbehelfe, die nicht einfach ignoriert werden können und sehr wohl juristisch interessieren.
Insbesondere, wenn sie nicht bearbeitet werden  Im Übrigen sind Rechtsbehelfe bereits
Instrumente der Anfechtung behördlicher Entscheidungen. Dein Einwand auf die Aussage von
Humblebee geht daher ins Leere.
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